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Das schulreife Kind gewinnt immer mehr 
Fähigkeiten und Sicherheit in Bezug auf

• grössere Selbständigkeit und Distanz vom 
Eigenerleben

• Realistischere Verarbeitung der 
Wahrnehmungen

• grössere Komplexität des Problemlösens

• Verstärkte Strukturierung und Planung

• zunehmende Bedeutung der Sprache und 
Abstraktionsfähigkeit (gedankliche 
Vorwegnahme)

• Gedächtnisleistung

• Erwerb der Mengenkonstanz

• korrekte theoretische Schlussfolgerungen 
(wenn x grösser ist als y und y grösser ist als 
z, dann ist z kleiner als x)

• Kritikfähigkeit (auch gegenüber den Eltern und 
anderen Autoritätspersonen)

• Abgrenzung und Identitätsicherheit


